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1. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung für die Sitzung am 13. Februar 2019 wird genehmigt. 

 

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Fernsehaus-

schusses vom 23. Oktober 2018 

 

Das Protokoll über die Sitzung des Fernsehausschusses vom 23. Okto-

ber 2018 wird genehmigt. 
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3. Aktuelles 

 

Der Programmdirektor ergänzt seinen schriftlichen Bericht um folgende 

Aktualisierungen: 

- „Kroymann“ habe den Deutschen Fernsehpreis in der Kategorie 

„Beste Comedy“ gewonnen. Der Zweiteiler „Gladbeck“ habe in den 

Kategorien „Bester Mehrteiler“, „Bester Schauspieler“ und „Bester 

Schnitt“ überzeugt. 

- Die bisherige leitende Redakteurin von 3nach9, Andrea Kinne, sei 

nun die neue offizielle Leiterin der Talkshow. 

 

4. Schwerpunktthema: „Das neue buten un binnen“ 

 

André Busjaeger / Abteilungsleiter Koordination Technik, Lars Rosentre-

ter / Leitung Fernsehregionalmagazin „buten un binnen“ und Kirsten 

Hartje / Redakteurin informieren den Ausschuss über das Projekt TV-

Komplex. Die Umsetzung habe vom Beginn der Planungsphase bis zum 

On-Air-Start dreieinhalb Jahre in Anspruch genommen. Dieses finanziell 

aufwändigste Projekt seit dem Funkhaus Neubau ermögliche durch die 

Modernisierung von Arbeitsabläufen jährliche Einsparungen in Höhe von 

500 T€. Gleichzeitig habe man mit Open Media ein neues Ablauf -

Redaktionssystem eingeführt. 

 

Einige Mitglieder des Ausschusses würden – vorerst – das orangene De-

sign des alten Studios missen. Die orangene Gestaltung als klares Wie-

dererkennungsmerkmal falle nun weg. Andere seien sofort von der kla-

ren, bremischen und doch gemütlichen neuen Gestaltung des Studios 

überzeugt – das Studio sei nordisch, klar und kompetent.  

Besonders beeindruckt zeigt sich der Fernsehausschuss von den Mög-

lichkeiten, die der neue Greenscreen-Bereich im Studio biete. 

 

Die Wochenserie zur Vorbereitung auf das neue Studio und das Bild, 

welches jeden Tag einen weiteren Teil des Studios enthüllt habe, hätten 

gefallen. 

 

5. Verschiedenes  

 

Der Ausschuss diskutiert kontrovers über den Themen-Schwerpunkt 

„Austritt von Hinrich Lührssen aus der AfD“ der „buten un binnen“-

Sendung am 11. Februar 2019 und das Studiogespräch mit Hinrich 

Lührssen. 

 

 

Gez. Klaus Schloesser 

Vorsitzender des Fernsehausschusses 

Bremen, den 20.03.2019 


